
LEHRAMT AN REALSCHULEN

Münchener Zentrum
für Lehrerbildung

AUFBAU DES STUDIENGANGS

Der Studiengang Lehramt an Realschulen besteht aus dem Studium zweier Unterrichtsfä-
cher, dem Erziehungswissenschaftlichen Studium und mehreren Praktika. Mit Bestehen der
Modul- bzw. Modulteilprüfungen in den Fächern werden Ihnen auf Ihrem Studienkonto
ECTS-Punkte gutgeschrieben. Ein ECTS-Punkt entspricht nach den europaweit vereinbarten
Bologna-Vorgaben ca. 30 Arbeitsstunden. Im gesamten Studiengang sind 213 ECTS-Punkte
zu erwerben.

Studienbeginn: in der Regel
Wintersemester
Regelstudienzeit: 7 Semester, mit
Erweiterung 9 Semester
Mindeststudienzeit: 6 Semester
Höchststudiendauer: 12 Semester

AUF EINEN BLICK

Lehrer werden – die richtige Wahl?
www.mzl.lmu.de/lehramtsstudium/
lehrer-werden

Das Infoportal zum Lehramtsstudium
www.mzl.lmu.de/lehramtsstudium

Liste der Fachstudienberater
www.lmu.de/fsb

Campus-Management-System
www.lsf.lmu.de

LINKSUnterrichtsfach 1
Fachwissenschaft

Fachdidaktik

60

12

12

FACH/STUDIENTEIL BEREICH ECTS

12Hausarbeit

213gesamt

Praktika

-

6

3

-

Orientierungspraktikum

Pädagogisch-didaktisches
Schulpraktikum

Studienbegleitendes fachdidaktisches
Praktikum

Betriebspraktikum

Erste
Staatsprüfung

Erziehungswissenschaften (EWS)

9

9

12

6

Allgemeine Pädagogik

Schulpädagogik

Psychologie

Profilbereich

Unterrichtsfach 2
60

12

Fachwissenschaft

Fachdidaktik

+

+

+

+

Freier Bereich
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Zu den Fächern und Studienteilen:

FÄCHER
Das Studium beinhaltet in beiden Unterrichts-
fächern Anteile der jeweiligen Fachwissen-
schaft (die wissenschaftliche Auseinander-
setzung mit den Fachinhalten) sowie der
Fachdidaktik (der Disziplin, die sich damit
beschäftigt, wie die Fachinhalte in der
Schule vermittelt werden). Jedes Fach hat
einen Umfang von 72 ECTS-Punkten. Der
Freie Bereich dient der eigenen Schwer-
punktsetzung. Er umfasst 12 ECTS-Punkte,
die wahlweise in einem der beiden Fächer
oder in beiden Fächern erworben werden
können.
Wird Psychologie mit schulpsychologischem
Schwerpunkt (Schulpsychologie) anstelle
eines Unterrichtsfaches gewählt, gelten be-
sondere Bedingungen. Aufgrund seines Stu-

diumumfangs gilt es gleichzeitig als Erwei-
terungsfach.
Filmportraits zu den Unterrichtsfächern fin-
den Sie unter: www.mzl.lmu.de/filme

ERZIEHUNGSWISSENSCHAFTLICHES
STUDIUM (EWS)
Das EWS umfasst die Fächer Allgemeine
Pädagogik (9 ECTS-Punkte), Schulpädagogik
(9 ECTS-Punkte) und Psychologie (12 ECTS-
Punkte). Der Profilbereich (6 ECTS-Punkte)
dient der Vertiefung bzw. eigenen Schwer-
punktsetzung.

HAUSARBEIT
Die schriftliche Hausarbeit ist in einem Fach
der gewählten Fächerverbindung oder in den
Erziehungswissenschaften (oder ggf. inter-
disziplinär vgl. § 29 LPO I 2008) anzufertigen.
Dafür werden 12 ECTS-Punkte vergeben.

SCHULPRAKTIKA
Während des Studiums sind ein pädago-
gisch-didaktisches Schulpraktikum und ein
studienbegleitendes fachdidaktisches Prak-
tikum zu absolvieren. Das pädagogisch-
didaktische Schulpraktikum müssen Sie
selbst organisieren. Sobald Sie eine Schule
gefunden haben, müssen Sie das Praktikum
beim Praktikumsamt für Realschulen an-
melden.
Das studienbegleitende Praktikum vermittelt
das Praktikumsamt für Realschulen.
Zusätzlich müssen ein Orientierungsprakti-
kum sowie ein Betriebspraktikum nachge-
wiesen werden, die selbst organisiert werden
müssen. Das Orientierungspraktikum sollte
idealerweise vor Studienbeginn abgeleistet
werden.
Ausführliche Informationen erhalten Sie un-
ter: www.mzl.lmu.de/praktika

ERWEITERUNGS-
FÄCHER

Ergänzend zum Studium der zwei vertieften
Fächer und des EWS kann das Studium des
Lehramts an Realschulen durch ein zu-
sätzliches Fach erweitert werden. Hierfür
kommen in Frage:

• ein weiteres Fach,
• Ethik,
• Beratungslehrkraft,
• Schulpsychologie,
• das Studium einer sonderpädagogischen

Qualifikation,
• Deutsch als Zweitsprache,
• Medienpädagogik,
• eine fremdsprachliche Qualifikation.

Weitere Informationen:
www.lmu.de/studienangebote

Bitte beachten Sie, dass sich bei den Zugangsverfahren kurzfristig Änderungen ergeben
können. Aktuelle Informationen entnehmen Sie unserer Homepage:
www.mzl.lmu.de/lehramtsstudium

EIGNUNGSPRÜFUNG
Für die folgenden Fächer bestehen derzeit Eignungsprüfungen, für die Sie sich zu bestimm-
ten Terminen anmelden und ggf. bewerben müssen:
• Englisch: Anmeldung für das Wintersemester bis 15. Juli, für das Sommersemester bis

15. Januar; Informationen: www.anglistik.lmu.de
• Kunst: Mappenabgabe an der Akademie der Bildenden Künste München; Informa-

tionen und Termine: www.adbk.de
• Musik: an der Hochschule für Musik und Theater München; Informationen und Ter-

mine: www.musikhochschule-muenchen.de
• Sport: Zeit und Ort der Eignungsprüfung werden jedes Jahr bayernweit einheitlich

festgelegt; Informationen und Termine: www.bayspet.de

ZULASSUNGSBESCHRÄNKUNGEN
Derzeit sind die Fächer Schulpsychologie und Wirtschaftswissenschaften zulassungsbe-
schränkt. Für diese Fächer müssen Sie sich bewerben. Ein Studienbeginn ist nur zumWinter-
semester möglich. Bewerbungsschluss ist der 15. Juli. Unter www.lmu.de/zulassung finden
Sie ausführliche Informationen zu den Bewerbungsmodalitäten.
Den Numerus Clausus aller zulassungsbeschränkten Fächer der letzten Jahre finden Sie un-
ter: www.lmu.de/nc

EINSCHREIBUNG
Wenn Sie die Zulassungsverfahren erfolgreich durchlaufen haben, können Sie sich einschrei-
ben. Falls Sie Fächer gewählt haben, für die kein NC, keine Eignungsprüfung und kein Vor-
anmeldeverfahren bzw. Studienorientierungsverfahren bestehen, können Sie sich direkt
einschreiben. Ein Studienplatz ist Ihnen dann sicher. In jedem Fall müssen Sie dazu zunächst
einen Online-Immatrikulationsantrag stellen und danach die geforderten Unterlagen per Post
an die LMU senden. Modalitäten, Termine und Informationen über benötigte Unterlagen fin-
den Sie unter: www.lmu.de/zulassung

ORIENTIERUNGSPHASE (O-PHASE)
LEHRAMT
Die O-Phase ist essentiell für einen erfolgreichen Start in Ihr Lehramtsstudium. Hier erhalten
Sie alle wichtigen Informationen, ins-besondere über Ihre Fächer:
www.mzl.lmu.de/ophase

HOCHSCHULZUGANG

http://www.mzl.lmu.de/filme
http://www.mzl.lmu.de/praktika
http://www.lmu.de/studienangebote
http://www.mzl.lmu.de/lehramtsstudium
http://www.anglistik.lmu.de
http://www.adbk.de
http://www.musikhochschule-muenchen.de
http://www.bayspet.de
http://www.lmu.de/nc
http://www.lmu.de/zulassung
http://www.mzl.lmu.de/ophase
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¹ Das Studium des Faches Musik erfolgt an der Hochschule für Musik und Theater München.
² Das Studium des Faches Sport erfolgt an der Technischen Universität München.

SPRACHEINSTUFUNGSTESTS
Im Fach Französisch müssen Sie zu Studien-
beginn einen Spracheinstufungstest able-
gen, wenn Sie über entsprechende Vorkennt-
nisse in dieser Sprache verfügen. Dieser Test
ist keine Eignungsprüfung, die über die Zu-
lassung zum Studium entscheidet. Er dient
ausschließlich dazu, Sie in ein entsprechen-
des Niveau für die sprachpraktischen Veran-
staltungen einzustufen.

FREMDSPRACHENKENNTNISSE

Die Fächer Deutsch, Englisch, Französisch
und Geschichte erfordern zusätzliche Fremd-
sprachenkenntnisse, die bei der Anmeldung
zur Ersten Staatsprüfung nachgewiesen wer-
den müssen. Generell ist es sinnvoll, die ent-
sprechenden Sprachenkenntnisse schon zu
Beginn des Studiums zu erwerben. Die Defi-
nition dieser Kenntnisse und die möglichen
Nachweise entnehmen Sie der Website un-
ter: www.mzl.lmu.de/faq

TEILSTUDIUM AN ANDEREN HOCH-
SCHULEN

Das Fach Musik ist an der Hochschule für
Musik und Theater zu studieren. Sport wird
von der Technischen Universität München
(TUM) angeboten. Für die Fächer Musik und
Sport müssen Sie sich an der jeweiligen
Hochschule bewerben. Wenn Sie Musik oder
Sport studieren, müssen Sie sich sowohl an
der LMU als auch an der jeweils anderen
Hochschule immatrikulieren (Doppelimmatri-
kulation).
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Biologie x x x

Chemie x x x

Deutsch x x x x x x x x x x x

Englisch x x x x x x x x x x x x x x x

Französisch x x x

Geographie x x x x

Geschichte x x

Informatik x x x x

Kunst x x x

Mathematik x x x x x x x x x x x x

Musik¹ x x x x x x

Physik x x x x x x x

Politik und Gesellschaft x

Evangelische Religionslehre x x x x

Katholische Religionslehre x x x x

Schulpsychologie x x

Sport² x x x x

Wirtschaftswissenschaften x x x x x x

FÄCHER-
KOMBINATIONEN

http://www.mzl.lmu.de/faq


STUDIENABSCHLUSS UND REFERENDARIAT

Das Studium für das Lehramt an Realschulen schließt mit der Ersten Lehramtsprüfung ab. Die
Erste Lehramtsprüfung setzt sich aus den Ergebnissen der Prüfungen während des Studiums
und aus den Resultaten der Ersten Staatsprüfung zusammen. Die universitären Leistungen
zählen 40 Prozent, die Ergebnisse der Ersten Staatsprüfung 60 Prozent. Die Erste Staats-
prüfung können Sie ablegen, sobald Sie 213 ECTS-Punkte nach den Vorgaben der jeweiligen
Prüfungs- und Studienordnung Ihrer Fächer erbracht haben.

Studierende, die die Erste Staatsprüfung nach spätestens sieben Hochschulsemestern
Studium ablegen, haben die Möglichkeit zu einem risikofreien Prüfungsversuch (sog.
Freiversuch nach § 16 LPO I). Dies bedeutet, dass die Prüfung bei Nichtbestehen als nicht
abgelegt gewertet wird und dass sie zweimal (statt üblicherweise einmal) wiederholt werden
kann. Hierbei werden allerdings auch die Semester mitgezählt, die nicht für das konkrete
Fachstudium verwendet wurden (z. B. im Falle eines Studiengang- oder Fachwechsels).

Nach erfolgreichem Abschluss der Ersten Lehramtsprüfung haben Sie die Möglichkeit, das
Referendariat anzutreten. Dieser zweijährige praktische Vorbereitungsdienst, den Sie an
Schulen ableisten, die vom Bayerischen Staatsministerium für Unterricht und Kultus
bestimmt werden, endet mit der zweiten Lehramtsprüfung – der Befähigung, an öffentlichen
und privaten Realschulen zu unterrichten.
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